
 
 

 

PHARMA KOMPAKT  
 

Rheinland-Pfalz 

Der Pharmastandort Rheinland-Pfalz zeichnet sich aus durch 

• seine Einbindung in starke Forschungs- und Industrie-Cluster mit Unternehmen aus Rheinland-Pfalz, Hessen und 

Baden-Württemberg, 

• die starke pharmazeutische Produktion vor Ort und die Vernetzung mit bedeutenden universitären und 

außeruniversitären Forschungseinrichtungen,  

• seine lange Tradition und Bedeutung für den gesamten Industriestandort Rheinland-Pfalz. 

Rheinland-Pfalz zählt zu den fünf größten Pharmastandorten in Deutschland. Für den rheinland-pfälzischen 

Produktions- und Forschungsstandort leistet die Branche einen signifikanten Beitrag.  

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

• Knapp 4 Prozent der Industriebeschäftigten in 

Rheinland-Pfalz arbeiten in einem 

Pharmaunternehmen – in Deutschland waren 

es 2 Prozent. 

# Die Pharmabranche ist ein bedeutender 

Treiber des Industriestandorts  

Rheinland-Pfalz. 

 

 

 

• Rheinland-Pfalz ist im Jahr 2022 für 14 

Prozent der bundesweiten 

Pharmaproduktion verantwortlich. 

 

# Rheinland-Pfalz ist ein starker 

Produktionsstandort der Pharmaindustrie.

 

 

* Investitionen 2019 

3
,8

%

5
,8

% 6
,8

%

6
,2

%

6
,2

%

2
,0

%

4
,0

%

2
,5

% 3
,0

%

2
,3

%
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Beitrag der pharmazeutischen Industrie zum Verarbeitenden Gewerbe
2022

Rheinland-Pfalz Deutschland
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Pharmaproduktion nach Bundesländern
2022

Hessen NRW Rheinland-Pfalz
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Sonstige



  
 

Gesprächspartner im Institut der deutschen Wirtschaft: 

 

Dr. Jasmina Kirchhoff       Simon Schumacher 

E-Mail: kirchhoff@iwkoeln.de      E-Mail: simon.schumacher@iwkoeln.de 

Telefon: 0221 4981 813       Telefon: 0221 4981 866   

                                                                                        
Quelle: Daten und Fakten der Pharmaindustrie Rheinland-Pfalz 2022  www.pharmastandort.de                                                               

 

 

 

   

•   Im Jahr 2021 investiert die rheinland-

pfälzische Pharmaindustrie über 180 Mio. 

Euro in Sachanlagen. Gemessen an der 

Beschäftigtenzahl ist das mehr als in jeder 

anderen Branche am Standort. 

 

• Damit stellt die Branche in Rheinland-Pfalz 8 

Prozent der bundesweiten Investitionen – 

im Jahr zuvor waren es 6 Prozent. 

 

# Pharma bekennt sich mit 

überdurchschnittlichen Investitionen zum 

Standort Rheinland-Pfalz. 

 

 

• Mehr als die Hälfte der internen F&E-

Aufwendungen in Rheinland-Pfalz sind den 

Branchen Chemie und Pharma zuzuordnen. 

38 Prozent der in der gesamtwirtschaftlichen 

Forschung Beschäftigten arbeiten in einem 

Chemie- oder Pharmaunternehmen. 

  

• Pharma trägt über die Hälfte der internen 

F&E-Aufwendungen der Spitzentechnologie 

am Standort. 

 

• Im Bereich der Lebenswissenschaften liegt 

der Forschungsschwerpunkt in den Bereichen 

Medizin, Neurowissenschaften und Virologie. 

Damit leistet die Forschung wichtige Impulse 

für die industrielle Pharmaforschung vor Ort. 

 

# Pharma ist zentraler Anker der 

Spitzentechnologie und leistet einen 

wesentlichen Beitrag zur Innovations-

leistung am Forschungsstandort Rheinland-

Pfalz. 
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Interne F&E-Aufwendungen der Spitzentechnologie in RLP 
2021

Pharma Sonstige Spitzentechnologiesektoren

1
6

.6
2

8

1
6

.3
2

1

1
0

.9
6

9

8
.7

8
2

6
.8

9
5

6
.4

4
7

5
.7

9
0

Investitionen je Beschäftigten in RLP
2021
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